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„Lassen uns nicht in Schmuddelecke stel len“
Brotskandale: Nürnberger OM pocht auf Qualität – Tag der offenen Bäckerei geplant

„Wir lassen uns nicht von
einem Industriebäcker aus
dem süddeutschen Raum
in eine ,Schmuddelecke‘
stel len, wo wir nicht hinge-
hören!". Obermeister Man-
fred Kerschbaum nutzte die
jüngste Brotprüfung der In-
nung, um aktiv zum Thema
Hygieneskandale Stel lung
zu beziehen und die Hand-
werksbäcker von Müller &
Co. zu distanzieren. Um
den Kunden die eigene
Qualität zu demonstrieren,
sol len Nürnbergs Bäckerei-
en im März zu einem „Tag
der offenen Backstube“
einladen.

Er griff in seiner Stel lung-
nahme vor der versammelten Presse und vielen Kolle-
gen in den Räumen der AOK einen Bericht der
„Nürnberger Nachrichten" auf, die just an diesem Tag ti-
telte: „Bäcker wollen nach Skandal ihr Image aufpolie-
ren“. In dem Artikel wurde berichtet, 2011 habe auch
die Nürnberger Lebensmittelüberwachung acht Bäcke-
reien Bußgeldbescheide ausgestel lt. Er stel lte dazu
klar: „Nur einer davon war ein Innungsmitgl ied – und für
mich persönlich ist das schon einer zu viel. “

Vier der restl ichen sieben Verwarnten seien ausländi-
sche Kollegen gewesen, die laut Pressebericht Fladen-
brote herstel len. Kerschbaum betonte, man habe sogar
einen ausländischen Kollegen in der Innung, der her-
vorragende Qualität produziere (und sogar schon am
öffentl ichkeitswirksamen Brotmarkt der Innung tei l-
nahm). Er schätze auch die anderen ausländischen Bä-
cker – sie müssten aber in einem fremden Land dessen
strenge lebensmittelrechtl iche Vorschriften auch einhal-
ten.

Für die Innungsbetriebe
gab der Obermeister zu
Protokoll : „Ich denke, wir
sind immer noch ein ehr-
bares Handwerk.“ Und die-
ser Ehrl ichkeit müsse man
sich messen lassen. Im
Gegensatz zu „schwarzen
Schafen“ gehe man stets
hygienetechnisch ein-
wandfrei mit Lebensmitteln
um, bilde Nachwuchs nach
den Richtl inien des Zen-
tralverbandes des Deut-
schen Bäckerhandwerks
aus, schätze sein Personal
und zahle nach Lohn- und
Gehaltstarifvertrag statt
Bil l iglöhne.

Die Bäckereibetriebe se-
hen sich demnach als „zuverlässiger, wertorientierter
Partner unserer Kundschaft“. Wenn man nach solch
hohen Standards arbeite, koste das natürl ich auch
Geld – und deshalb, so Manfred Kerschbaum, seien
handwerkl ich hergestel lte Produkte auch teurer als die
im Supermarkt.

Al le Mitgl iedsbetriebe werden einen Aufkleber erhalten,
der ihren Kunden die Zugehörigkeit zur Bäcker-Innung
zeigt und damit auch signalisiert, daß die Verbraucher
hier sichere, hygienische einwandfreie Backwaren in
einer richtigen Bäckerei einkaufen.

Text und Foto: Buchmann

„Unser Brot ist sauber“:
OM Kerschbaum mit AOK-Direktor Norbert Kettl itz und
Brotprüfer Manfred Stiefel (von rechts).
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Geburtstage im März:

Herr Bäckermeister Heinz Drexler,
Fischbacher Hauptstraße 1 87, 90475
Nürnberg, feiert am 2. März seinen
81 . Geburtstag.

Herr Bäckermeister Peter Wörrlein ,
Auf der Schanz 1 6, 90453 Nürnberg,
feiert am 7. März seinen 70.
Geburtstag.

Herr Bäckermeister Gerd Kauschke,
Geschäftsführer der Bäcker-Innung
Nürnberg a.D. , Dunantstr. 23, 90431
Nürnberg feiert am 1 9. März seinen
80. Geburtstag

Herr Bäckermeister und Altmeister
Walter Pförtner, Fürther Straße 1 85,
90429 Nürnberg, feiert am 28. März
seinen 86. Geburtstag.

Geburtstage im April :

Herr Bäckermeister Hans Veeh ,
Landesvors. der Bäckerfachabteilung
im CVJM, Poppenreuther Straße 1 04,
90765 Fürth, feiert am 5. Apri l seinen
60. Geburtstag.

Frau Renate Pohl , Chefsekretärin i.
R. , Seeleinsbühlstr. 26, 90431
Nürnberg, feiert am 25. Apri l ihren 75.
Geburtstag

Die Bäcker-Innung Nürnberg

gratuliert allen

Geburtstagskindern

ganz herzlich und wünscht alles

erdenklich Gute.

Die Innung war vertreten:

im Januar

11 .01 . Vorbesprechung in AOK
wegen Brotprüfung

11 .01 . Vorstandssitzung BIN

1 7.01 . Abschlussprüfung
Verkauf Theorie

1 7.01 . Gesellenprüfung Theorie

1 7.01 . Generalversammlung
des Bäckerfachvereins

1 8.01 . Vorstandssitzung BÄKO

25.01 . Vertreterversammlung
der VR Bank Nürnberg

26.01 . Sitzung der mittelfränk.
Versorgungswerke

27.01 . Gesellenprüfung Bäcker

31 .01 . Sitzung Meisterprüfungs-
ausschuss Bäcker HWK

ddd

im Februar:

07.02. Abschlussprüfung
Verkauf - Praxis

11 .02. Festbal l der Bäcker-Innung

1 3.02. mündliche Prüfung

1 5.02. Schlichtungsgespräch

1 5.02. Vorstands- und Aufsichts-
ratssitzung BÄKO

1 6.02. Verabschiedung Schulleiter
der B3, Herrn Dr. Müller

22. - Brot- und Semmel-
23.02. prüfung in der AOK

28.02. Vorstandssitzung BIN

28.02. Verabschiedung von Herrn
Geschäftsführer Markus
Gstader

Herzlichen Glückwunsch!

Unser Kollege und langjähriges Mitgl ied der Bäcker-Innung
Nürnberg Stadt und Land, Herr Bäckermeister Richard Greck,

Hauptstr. 6, 90537 Feucht, feiert am 1 . März 201 2 das 30-jähige
Bestehen seiner Bäckerei in Feucht.

Die Bäcker-Innung Nürnberg Stadt und Land wünscht ihm,
seiner Famil ie und seinen Mitarbeitern al les erdenklich Gute und

weiterhin viel Erfolg.

Ihr Obermeister der Bäcker-Innung Nürnberg Stadt und Land
Manfred Kerschbaum im Namen der gesamten Vorstandschaft

Neues Café in Burgthann
zu verpachten

40 Sitzplätze und Küche
voll eingerichtet,
zusätzl. schöne Terrasse

Tel. 091 83-1 331

Übergabe des Schecks über 3.000 Euro der Weihnachtsaktion an die
Elterninitiative krebskranker Kinder e. V.

Vielen Dank nochmals für Ihre Unterstützung!

Bild: F. Modschiedler
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46. Nürnberger Bäckerball lockte über 900 Gäste an
Nürnberg (dag) – Ein gesellschaftl iches Highl ight für den
Raum Nürnberg war der 46. Festbal l der örtl ichen
Bäckerinnung, deren Obermeister Manfred Kerschbaum
über 900 Gäste in der Meistersingerhalle begrüßen konnte.
Ein Höhepunkt des Abends: die Überreichung der
Goldenen Brezelorden. Nach dem Einzug der Juniorgarde
der „KK Buchnesia“ Nürnberg verl iehen deren Mitgl ieder
die Auszeichnung an Maria Denk, Geschäftsführerin der
Kreishandwerkerschaft Neumarkt/Oberpfalz, Stadtdekan
Dr. Jürgen Körnlein, SPD-Stadtratsfraktionsvorsitzenden
Christian Vogel und (in Abwesenheit) an Matthias Frank,
Fil ialdirektor der Signal-Iduna Versicherungsgruppe
Nürnberg. Den Faschingsorden der „Buchnesia“ erhielten
Neal Bauer und Thomas Kuhlmann, die Geschäftsführer
der BÄKO Franken Oberbayern-Nord.

Die Ordensträger 201 2: Christian Vogel, Dr. Jürgen Körnlein, Maria Denk,
Neal Bauer und Thomas Kuhlmann (von links).

Im großen Foyer eröffneten „The Gerrys“ musikal isch den
Festabend. Als prominente Gäste repräsentierten die
Nürnberger Bürgermeister Horst Förther und Klemens
Gsell sowie mehrere Stadträte die Kommunalpol itik. Von
der Handwerkskammer für Mittelfranken kamen
Geschäftsführer Wolfgang Uhl und Ehrenvizepräsident
Manfred Goth – ebenso wie Kreishandwerksmeister Achim
Hanisch, KHS-Geschäftsführerin Manuela Wohlert,
Obermeister aus anderen Gewerken und Klinikums-
Vorstand Dr. Alfred Estelmann, um das Tanzbein bei den
Bäckern zu schwingen. Das Bäckerhandwerk
repräsentierten Nürnbergs Ehrenobermeister Karl Pabst
und Mittelfrankens Obmann Kurt Held, Fürths Obermeister
Hans-Jürgen Hartmann und die Nürnberger Innungs-
Ehrenmitgl ieder Konrad Fuchs und Franz Modschiedler.
Die Bäckersänger vertraten Wil l i Sroka, Präsident des
Bayerischen Bäckersängerbundes und Rudi
Hammerbacher als Vorstände und Josef Hermann
Schmeller als Chorleiter der Sängergesellschaft der
örtl ichen Innung. Zu den Ball-Sponsoren zählte neben der
Signal-Iduna die VR-Bank (zu der die ehemalige
Nürnberger BäckerBank heute gehört), deren stv.
Vorstandsvorsitzende Brigitte Baur sich die Ehre gab; die

Berufsschule 3 vertraten u.a. OStD Dr. Manfred Müller und
OStD a. D. Gerhard Horn.

Die Showband „Andorras“ lockte die Anwesenden mit
heißen Rhythmen im Saal auf die Tanzfläche; die
Lateinformation des TSC Rot-Gold-Casino Nürnberg und
die „Members of Dance“ aus Grüntegernbach begeisterten
das Publikum mit spektakulären Einlagen.

Ein beeindruckendes Brotbüfett wurde von den hungrigen
Ballgästen um 21 .30 Uhr gestürmt. Und rund 250 Kuchen,
Torten und Lebkuchendosen warteten als große
Backwaren-Tombola, hergestel lt und gespendet von 1 3
Bäckereien und den Lehrbackstuben der Berufsschule 1 in
Fürth und 3 in Nürnberg. Eine vielbestaunte Besonderheit
dabei: ein von der Bäckerei Weisel & Pabst hergestel lter
„Hamburger-Kuchen“ – ganz ohne den auch optisch zu
vermutenden Rindfleischantei l !

Der 47. Nürnberger Bäckerball findet am 1 9. Januar 201 3
statt. Kartenvorverkauf bei der Bäckerinnung,
Schlachthofstraße 8/I I , Telefon 0911 -541 949.

Prächtige, leckere Auswahl: OM Manfred Kerschbaum und Gattin Ursula
(von links) mit Vorstandsmitgl ied Christian Albert und Gattin Meltem vor
der Tortentombola.

Fotos: Dagmar Mayer

Ein herzliches „Dankeschön“ unseren

Sponsoren des Bäckerballes sowie den

Bäckereien, die mit Ihrer Brot-, Brötchen-,

Torten-, Kuchen- und Lebkuchenspende

zum guten Gelingen des Bäckerballes

beigetragen haben

Ihr Obermeister der Bäcker-Innung

Nürnberg Stadt und Land

Manfred Kerschbaum im Namen der

gesamten Vorstandschaft
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Gerd Kauschke feiert seinen 80. Geburtstag

Bäckermeister Gerd Kauschke, Geschäftsführer a.D. der Bäcker-Innung Nürnberg Stadt und
Land, vol lendet am 1 9. März 201 2 sein 80. Lebensjahr. Er wurde 1 932 in Weiden i.d. Opf.
geboren. Nach dem Besuch der Volks- und Oberschule erlernte er das Bäckerhandwerk in
seiner Heimatstadt. In Nürnberg legte er seine Meisterprüfung mit großem Erfolg ab.

Nach der Eheschließung mit seiner Ehefrau Erika im Jahre 1 956 machte sich Gerd Kauschke
als junger, strebsamer Bäckermeister selbständig und bildete mit großem Erfolg Lehrl inge in
der Produktion und im Verkauf aus (zahlreiche Landes- und Bundessieger/innen). Von 1 974
bis 1 980 leitete er die Bäckerei des Diakonischen Werkes in Neuendettelsau mit großem
Erfolg.

1 980 wurde er zum Geschäftsführer der Bäcker-Innung Nürnberg Stadt und Land berufen.
1 7 Jahre lang leitete Gerd Kauschke als Geschäftsführer mit großem Sachverstand und
Treue, eine lange Zeit zusammen mit unserem unvergessenen Präsidenten und Obermeister Hans Baum, die Geschäfte
der Innung. Seine rege Mitarbeit im Bäckerfachverein und in der Sängergesellschaft der Bäcker-Innung Nürnberg wurde
mit hohen Auszeichnungen belohnt.

Anfang 1 997 trat Herr Gerd Kauschke in den wohlverdienten Ruhestand. Auch heute noch ist er dem Bäckerhandwerk in
Nürnberg mit seinen Einrichtungen und Vereinen sehr eng verbunden. Seit vielen Jahren ist er aktives Mitgl ied der
Sängergesellschaft der Bäcker-Innung Nürnberg.

Herr Gerd Kauschke wurde bereits in der 5. Periode zum hauptamtl ichen Mitgl ied in den Widerspruchsausschuss der
Deutschen Rentenversicherung gewählt. An der letzten Generalversammlung des Bäckerfachvereins wurdest er als
Revisor gewählt. Herzl ichen Glückwunsch!

Wirwünschen Dir, lieber Gerd, viel Gesundheit, Gottes Segen
und noch viele schöne Jahre im Kreise Deiner Familie

Dein Manfred Kerschbaum mit Vorstandschaft und Geschäftsleitung

Der Bäckerfachverein wünscht seinem Mitgl ied und neuen Revisor, Herrn Bäckermeister Gerd Kauschke, zu seinem
80. Geburtstag am 1 9. März 201 2, von Herzen alles erdenklich Gute, viel Glück und Segen und vor al lem viel
Gesundheit und Schaffenskraft für die Zukunft.

Dein Martin Scholz
1 . Vorsitzender des Bäckerfachvereins im Namen des Bäckerfachvereins
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1 . Vorstand: Martin Scholz

Benditstr. 1 6, 90762 Fürth

Telefon: 09 11 /26 65 40

Bankverbindung: VR-Bank Nürnberg eG

Konto 64 50 490 BLZ 760 606 1 8

Vereinslokal: SpVgg Mögeldorf 2000 e.V.

Dientzenhoferstr. 44, 90480 Nürnberg

BÄCKERFACHVEREIN 1878 NÜRNBERG

Generalversammlung 201 2

Zur Generalversammlung am Dienstag, den 1 7. Januar 201 2 in
der Sportgaststätte Mögeldorf, konnte der 1 . Vorsitzende Günter
Bayer wieder zahlreiche Ehrengäste begrüßen:

Obermeister der Bäckerinnung, Herrn Manfred Kerschbaum und
seinen Geschäftsführer Herrn Markus Gstader, von der VR-Bank
Herrn Dennis Woy, den Präsidenten des bayerischen Bäckersän-
gerbundes Wil l i Sroka, den Vorsitzenden der bayerischen
Bäckerkegler Herr Gerhard Gruszka, die Ehrenmitgl ieder der
bayerischen Bäckerfachvereine Frau Martha Feige und Herr
Gerd Kauschke, der Kassier des Verbandes der bayerischen
Bäckerfachvereine sowie den Vertreter der Fachpresse, Herrn
Horst Buchmann.

Nach der Begrüßung erhob man sich von den Plätzen zu einer
Schweigeminute zu Ehren der im letzten Jahr verstorbenen Mit-
gl ieder und deren Angehörigen.

Bei der Hauptversammlung im Januar 2011 konnte wegen feh-
lender Belege aufgrund der Erkrankung des 1 . Vorsitzenden kei-
ne Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
vorgenommen werden. Die beiden Revisoren Siegfried Göbel
und Johann Metzger konnten sich inzwischen bei der diesjähri-
gen Prüfung von der Vollständigkeit der diesbezüglichen Belege
überzeugen. Somit war für die Entlastung des Kassiers und der
Vorstandschaft für das Jahr 201 0 grünes Licht gegeben. Die Ge-
neralversammlung bestätigte dies mit einem einstimmigen Vo-
tum.

Für 25-jährige Mitgl iedschaft wurden geehrt: aus der Wander-
gruppe Hans Schuh und aus der Schachabteilung Oliver Herbst.
Beiden wurde die si lberne Ehrennadel mit Urkunde vom 1 . Vorsit-
zenden überreicht. Günter Bayer erhielt von Gerhard Gruszka die
gerahmte Urkunde für seinen Ehrenvorsitz.

Der Geschäftsbericht von Günter Bayer gab einen Einbl ick in das
Vereinsleben. Der Mitgl iederstand beträgt zurzeit 70 Personen.
Wegen der Krankheit von Günter Bayer waren im Jahr 2011 lei-
der einige Veranstaltungen ausgefal len. Nur die Kegler und Wan-
derer treffen sich noch regelmäßig zu ihren Aktivitäten. Die
Schachabteilung musste wegen Umbau in ihrem Domizi l , dem
Zeltner, eine 2-jährige Zwangspause einlegen.

Eine kurze Autobiographie, seine 42-jährige Tätigkeit im Verein
betreffend, l ieß erahnen wie viel Arbeit und Leidenschaft der
Günter Baye dem Fachvereinsleben auf Bundes-, Landes- und
kommunaler Ebene widmete. Er vergaß aber auch nicht einige
ärgerl iche Details zu erwähnen, die ihn in seiner Amtszeit erheb-
l ich gestört hatten. Am Ende seiner Ausführungen bedankte sich
der scheidende Vorsitzende bei seiner Vorstandschaft, den Insti-
tutionen des Bäckerhandwerks sowie der Fachpresse für die gu-
te Zusammenarbeit. Der neu zu wählenden Vereinsführung
wünschte er viel Glück und Erfolg in ihren Ämtern.

Die Berichte für die Abteilungen übernahmen: für die Kegler Ger-
hard Gruszka, für die Wanderer und für die Schachspieler Jürgen
Hübner.

Der Kassenbericht von Gabi Raab wies einen Gewinn von 493,--
€ aus. Revisor Johann Metzger bestätigte auch für das Jahr 2011
eine einwandfreie Kassenführung und die Vollständigkeit der Be-
lege. Er bat deshalb die Generalversammlung um Entlastung der

Der neue Vorstand: Dominik Abert, Markus Gstader, Annabell Wil le,

Martin Scholz, Gerd Kauschke und Wil l i Sroka (von links).

Kassiererin sowie der gesamten Vorstandschaft, die von den An-
wesenden auch einstimmig ertei lt wurde.

Für die mit Spannung erwarteten Neuwahlen der Vorstandschaft
wurde ein Wahlausschuss gebildet, bestehend aus dem Ober-
meister Manfred Kerschbaum, dem Präsidenten des bayerischen
Sängerbundes Wil l i Sroka und dem langjährigen Mitgl ied Man-
fred Freitag. Für den 1 . Vorsitz kam nur ein Vorschlag aus der
Versammlung: Martin Scholz, der Kassier der bayerischen
Bäckerfachvereine. Laut Satzung musste eine geheime Wahl
darüber entscheiden. Die Auszählung ergab 20 Ja- und 4 Nein-
stimmen von 24 abgegebenen Stimmzetteln. Martin Scholz nahm
die Wahl an und bedankte sich für das entgegengebrachte Ver-
trauen. Der neugewählte Vorsitzende versucht mit jungem Perso-
nal, das er aus der Berufsschule „rekrutiert“ hatte, seine
wichtigsten Mitarbeiter zu gewinnen.Sein Vorschlag an die Gene-
ralversammlung, als 2. Vorsitzenden seinen Kandidaten Dominik
Abert, 21 Jahre, und als Schriftführerin Annabell Wil le, 23 Jahre,
zu wählen, wurde auch einstimmig angenommen. Durch die Her-
einnahme dieser jungen Leute in die Verwaltung erhofft man sich
noch andere Bekannte aus deren Umfeld für den Verein zu ge-
winnen. Einen sehr erfahrenen Mann konnte man zum Kassier
ernennen: Dieses Amt bekleidet in Zukunft Markus Gstader. Als
neue Revisoren stel lten sich Wil l i Sroka und Gerd Kauschke, bei-
de bekannte Personen in der Nürnberger Bäckerfamil ie, zur Ver-
fügung. Somit fand ein totaler Austausch in der Verwaltung des
Bäckerfachvereins Nürnberg statt.

Mit der Bitte um Geduld für diesen Neuanfang und dem Verspre-
chen, seine ganze Kraft dafür zu verwenden, den Verein mit Le-
ben zu erfül len, bedankte sich der neugewählte 1 . Vorsitzende
bei den Anwesenden.

Der bisherige Vorstand Günter Bayer wünschte dem neuen Team
viel Glück und Erfolg bei seiner zukünftigen Arbeit. Diesen Wün-
schen schloss sich auch Obermeister Manfred Kerschbaum in
seinem Schlusswort an.

Mit dem Gefühl einer großen Erleichterung schloss man die Ge-
neralversammlung um 20.30 Uhr.

Erich Müller - Schriftführer

Bild: Horst Buchmann
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Dabeisein – Dazugehören –
Singen macht Spaß und hält fit

Probe: Jeden Mittwoch 1 8:00 Uhr, Gast-
stätte Saalbau-West, Wandererstr. 47,
90431 Nbg. - Tel. : 9 39 89 04

Singen im
St. Theresien-Krankenhaus:

Am 4. Advent war unsere Sängergesell-
schaft zu einen weihnachtl ichen Singen in
die Kapelle des Theresien – Krankenhaus
eingeladen. Die Ordensschwestern und
Gäste in der Kapelle, sowie die Patienten
in ihren Zimmern konnten unseren Auftritt
auf den Bildschirmen mit verfolgen und
waren sehr begeisterte und dankbare Zu-
hörer. Für unsere Sängerinnen und Sän-
ger war es ein sehr schöner, würdiger
Jahresabschluß. Louise Brunner

Weihnachtsfeier 2011 :

Am Mittwoch den 1 4. Dezember, fand die
interne Weihnachtsfeier der Sängergesell-
schaft statt. Nach dem gemeinsamen Mit-

tagessen hörten wir die aktuel le
Weihnachtsansprache von 1 . Vorstand
Rudolf Hammerbacher. Weihnachtsgrüße
und Dankesworte hörten wir von Marga
Körner, Louise Brunner, Erich Lechner,
Hermann Schmeller, Wil l i Sroka und OM
Manfred Kerschbaum. Worte zu Weih-
nachten, sprachen Gerhard Sperber und
Elfriede Hoh. Mit Geschichten und Sket-
sche sorgten Anni Hacker und Jul ius Rink
für Heiterkeit. Den aktuel len Sän-
ger–Ruckblick 2011 zeigte uns gekonnt
unser Franz Modschiedler und das ver-
gangene Jahr zog nochmals in Bildern an
uns vorbei. Mit Weihnachtsl iedern, Kaffee-
trinken und Weihnachtsgebäck beende-
ten wir unser erfolgreiches Sängerjahr.

Achtung: Generalversammlung:

Herzl ich eingeladen sind al le passiven
und aktiven Mitgl ieder, sowie Freunde und
Gönner der Sängergesellschaft zur Gene-
ralversammlung mit Neuwahlen. Termin
Mittwoch, den 28. März 201 2 um 1 8:00
Uhr in unserem Probelokal, Saalbau –
West. Wünsche und Anträge sind an 1 .
Vorstand Rudolf Hammerbacher zu rich-
ten.

Wichtige Termine:

Das nächste „ Bayerische Gesamtbäcker-
treffen 201 2“ mit der Gesamtvorstandssit-
zung findet am 24. März 201 2 in Bamberg
/ Burgebrach statt.

Der Verbandstag des LIV findet am
23./24. Juni 201 2 in München statt. Die
Sängerrunde der BI .–München ist bereit
am Sonntag, den 24.Juni 201 2, die Mit-
gl iederversammlung des LIV am Sonntag
musikal isch zu eröffnen.

Reise in die Schweiz:

Vierwaldstätter See – Luzern -
Grindelwald – Jungfraujoch – Zürich.

Es sind noch paar Plätze frei ! ! ! --
letzte Anmeldung bis 1 2. März 201 2

Wir fahren wieder: Die SG. der BI . - Nbg.
lädt zur Frühjahrsreise in die Schweiz.
Nichtmitglieder sind herzlich willkom­
men!
Nachdem unsere letzte Reise zur BUGA
in Koblenz ein sehr großer Erfolg war, ha-
ben unsere Reisespezial isten Rita & An-
dré wieder eine herrl iche Reise
zusammen gestel lt:

Termin: 26.04. bis 29.04.201 2.

Leistungen:

Fahrt im Komfort–Reisebus, 3 x Über-
nachtung mit Halbpension im 4- Sterne
Hotel in Brunnen/Vierwaldstätter See -
Ausflug mit Stadtführung, Schifffahrt Vier-
waldstätter See - Bahnfahrt auf dem Rigi -
Tagesausflug Grindelwald inkl. Zugfahrt
zur kleinen Scheidegg u. Junfraujoch - Zü-
rich mit Stadtführung

Fordern Sie unverbindl ich unseren Pro-
spekt an bei:

Rudolf Hammerbacher, Tel. 0911 /48 6 282
oder per Mail :
rudolfhammerbacher@arcor.de

Änderungen vorbehalten –
Näheres in den Proben.
Willi Sroka

SÄNGERGESELLSCHAFT DER
BÄCKER-INNUNG NÜRNBERG
Gegründet 1884

1 . Vorstand der SG
R. Hammerbacher, Pfälzer-
Wald-Str. 95, 90469 Nürnberg
Tel. /Fax: 09 11 /48 62 82

1 .Vorsitzender des BBSB
Wil l i Sroka
Schloßstr. 48, 90478 Nürnberg
Tel. /Fax 09 11 /46 33 74

Vorweihnachtl iches Konzert in St. Jakob.
Bild: Franz Modschiedler

Unsere halben und runde Geburtstage:

81 . feiert Dr. Georg Holzöder am 6. März

82. feiert Mathi lde Hofmann am 8. März

83. feiert Horst Roch am 9. März

80. feiert Gerd Kauschke am 1 9. März

86. feiert Walter Pförtner am 28. März

84. feiert Anton Haberzettl am 8. Apri l

84. feiert Lina Graf am 28. Apri l

Al len unseren Geburtstagskindern im März und Apri l 201 2

wünschen wir al les Gute, viel Glück und Gesundheit



Seite 73-4/201 2



Verleger: Bäcker-Innung Nürnberg, Schlachthofstr. 8, 90439 Nürnberg. V. i .S.d.P. : Obermeister Manfred Kerschbaum
Erscheinungsweise: 2monatl ich. Der Bezugspreis ist im Mitgl iedsbeitrag enthalten. Einsendeschluß für Beiträge ist jeweils am 1 5. des Vormonats.
Layout: Christian Albert Druck: Druckerei Lengenfelder, Industriegebiet-Hafen, Gundstraße 1 0, 91 056 Erlangen, Telefon 0 91 31 /99 24 44 Fax 0 91 31 /99 24 97

Seite 83-4/201 2

Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg
Tel. : 09 11 /2 06 29-24
Fax: 09 11 /2 06 29-33
Bürozeiten: Dienstag 1 5 – 1 7 Uhr
mail : baecker@cvjm-nuernberg.de

Landesvorsitzender: Hans Veeh
Leiter der Nürnberger Abteilung:
Werner Schmidt
Bei Rückfragen: Walter Leykauf,
Tel. : 0 91 31 /4 1 3 90
walter-leykauf@gmx.de

Bäcker-Posaunen

Proben: Donnerstag von 1 8.30-21 .00

Infos: Hilde Buckel Tel. 55 65 96
Leitung: Ruth Johnke Tel: 3 68 27 76

mit Team

Familien-Kreis

Samstags um 20.00 Uhr Kornmarkt

Ehepaare und Singles treffen sich zu
Vorträgen und gesell igem Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen.

Erfahrungsaustausch und Impulse zur
persönlichen Lebensgestaltung.

24.03. mit Thomas Pichel
1 4.04. mit Pfr. Gloßner

Verantwortl iche:
U. + G. Gräf Tel. 75 48 52
und L. Krauß und P. Fischer

Frauen – Kreis

Mittwoch - 1 4tägig um 1 5.00 Uhr

Aus dem Wort Gottes möchten wir Hoff-
nung und Kraft für unser eigenes Leben
schöpfen.

Zugleich wissen wir uns als Beter mit-
verantwortl ich für diese Welt.
Die bibl ische Besinnung ist deshalb die
Mitte unserer Zusammenkünfte

07.03. Rainer Dick-Bibeltage
(6. - 8.3.201 2)

21 .03. Pfr. Glossner ist unter uns
04.04. Passionsbewegung

mit Konrad Herdegen
1 8.04. Angelika Böhm – Frauen um

Jesus beim Ostergeschehen

Leitung: Ursula Kerschbaum
Tel. 0 91 04/23 29

Frauen- und Mitarbeiter-Gebets-

kreis

Dienstags um 1 6.30 Uhr im Wechsel mit
dem Frauenkreis

Wir treffen uns wöchentl ich: zum Bibel-
lesen, zum Erfahrungsaustausch und
zum gemeinsamen Gebet, be-sprechen
gemeinsam aktuel le Situat-ionen und
persönliche Erlebnisse.
In unserer Runde sind immer Plätze frei.

Verantwortung:
Gertrud Guckenberger Tel. 67 38 33

Meisterkreis

Dienstag - wöchentl ich um 1 7. 00

Wir wollen nicht nur Fachleute in unse-
rem Beruf sein - wir möchten auch wis-
sen, worauf es im Leben ankommt.
Deshalb nehmen wir uns Zeit zum Ge-
spräch über Gottes Wort und zum Aus-
tausch über Glaubens- und
Lebensfragen

6.03. – 8.03.201 2 Bibeltage mit
Rainer Dick um 1 5.00 Uhr

1 3.03. mit Pfr.Weidinger
20.03. Helmut Ahnert Markus 1 2, 41 -44
27.03. Gemeinsam Markus 1 4, 1 2-21
03.04. Hans Brettreich ist bei uns
1 0.03. Gemeinsam 1 .Petrus 1 ,1 -1 2
1 7.04. St.Sebald und St.Lorenz in Wort

und Bild mit Martin Kirschbaum
24.04. Thomas Pichel ist unter uns

Verantwortl ich:
H.Büttner Tel. 55 03 54 und
P. Fischer Tel. 46 32 45

Sport für Jugend u. Erwachsene

Tischtennis mit J.Platzer
Montag und Mittwoch 1 8 - 22.00 Uhr
Hallenfußball mit Michael Götz
Mittwoch 8.1 5 - 1 0 Uhr
Badminton mit R. Gebhardt
Donnerstag 20.30 - 22.30 Uhr

Triathlon - Volleyball -

Eltern-Kind-Turnen - Trekkinggruppe -

und vieles andere mehr:

Nähere Auskünfte im CVJM-Anzeiger,
oder unter Tel.20629-24 Daniel Klein-
Bäcker-Sekretär für Jugend+ Azubi
klein@cvjm-nuernberg.de oder korn-
markt@cvjm-nuernberg.de bzw.
www.cvjm.nuernberg.de.

Wir wünschen unseren Lesern ein

frohes Osterfest.

Christliche Bäcker und Konditoren

Abteilung Nürnberg im CVJM am

Kornmarkt




